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Das nüchſte Stück dieſer Zeitung erſcheint Montag den 27. December Abends.

e An unſere Leſer. eBei Ablauf des Viertelja hres laden wir unſere geehrten Leſer ein, die Pränumeration auf das nächſte Quartal
Januar bis März 1859) mit 29 Sgr. für unſere unmittelbaren Abnehmer und mit 1 Thlr. 5 Sgr. bei Beziehung dürch
die Königl. Poſtanſtalten zu erneuern

VFortdauernd werden Bekanntmachungen ſeder Ark, von Behörden und Privatperſonen aufgenommen ſo.
wie alle auf. das allgemeine Intereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königlichen
Landraths-Offteiums des Saalkreiſes durch unſere Zeitung zu öffentlicher Kenntniß gebracht werden. 5

Hieſige Beſtellungen nimmt unſere bisherige ZeitungsExpeditivn am Markte auch ferner entgegen auswärtige
Beſtellungen auf das nächſte Quartal unſerer Zeitung erſuchen wir bei den Königl. Poſtanſtalten möglichſt bald und unter

tAngabe nſeres Zeitungstitels
Dallſche Zeitung G. Schetſchte ſchen Verlag

l S e e i ev Deutſchland a o e rBerlin, d. 23. Decbr. Jm Handelsminiſterium haben einige
wichtige Veränderungen ſtatt gefunden denen wahrſcheinlich die eine
oder die andere noch folgen wird. Der Unter Staatsſekretär dieſes
Miniſteriums ſowie der Geheime Ober Finanzrath v Viebahn haben
Regierungs Präſidenturen erhalten Jhre Stellen werden dem Ver
nehmen nach nicht wieder beſetzt werden. Dagegen iſt in der Leitung
der Eiſenbahn Und der Bauabtheilung eine Trennung vorgenommen
worden indem der Geheime Regierungsrath v. d. Reck, welcher bis
her unter dem Generaldirektor Mellin die erſte Rathsſtelle in der Ab
ihellung für das Eiſenbahnweſen einnahm, Dirigent dieſer Abtheilung
geworden iſt und vorausſichtlich in kurzer Zeit auch den Titel eines
Generaldirektors erhalten wird. Hr. v. Viebahn gehörte der Handels
abtheilung an und war ihm insbeſondere die Förderung der volks
wirthſchaftlichen Jntereſſen übertragen in welcher Funktion er viel
Erſprießliches und Beachtenswerthes geleiſtet hat. Früher war das
Miniſterium vorzugsweiſe eine Verwaltungsbehörde hat aber in der
Neuzeit ſeine Prinzipien dahin geändert, daß es neben der Verwal
tung zugleich die Intereſſen des Verkehrs, der Jnduſtrie c. vertritt.
Jan dieſem Beſtreben findet es ſeine Unterſtützung und ſeine Organe
in den Handelskammern zu denen das Miniſterium in den ausge
dehnteſten Beziehungen ſteht. Es bedarf daher einer beſonderen Raths
ſtelle nicht mehr von welcher aus beſondere Rückſicht auf die Förde
rung des Handels und der induſtriellen Jntereſſen genommen wird.
Die Nothwendigkeit, Hrn. v. Viebahn durch einen Nachfolger mit
genau denſelben Functionen zu erſetzen, fällt ſomit fort. Durch die
Mittel welche die Erledigung der Unterſtaats Sekretärſtelle darbietet,
wird es möglich werden die Kräfte der Eiſenbahn Abtheilung durch
Berufung eines Rathes zu vermehren.

Mit dem Eintritt des Regierungsraths v. Gronefeld als Hülfs
arbeiter in das Miniſterium des Jnnern iſt, der „N. Pr. Ztg. zu
folge gleichzeitig eine anderweitige Geſchäftsvertheilung vorgenommen
worden welche ſich namentlich auf die bisher von den Geheimen
Ober Regierungsraäthen Frhrn. v Münchhauſen und v. Klütz o w
und den Geheimen Regierungsrath Hahn geführten Hezernate (Per
ſonalien, ſtändiſche und politiſche Angelegenheiten) bezieht Die Per
ſonalien ſollen unter Leitung des Miniſterial Oirekrors Sulzer be
arbeitet werden. Das Dezernat über Preß und Vereins Angelegen
heiten iſt dem bisherigen Dezernenten Geh. Regierungsrath Ribbeck

verblieben. eDie Berichte welche dem Miniſterium aus allen Theilen des
Landes jeden Monat über den Stand des Verkehrs, der Jnduſtrie c.
eingeſendet werden klagen in Betreff des Novembers faſt ſämmtlich
über eine außergewöhnliche Geſchäftsſtillee. Aus Königsberg i. Pr.
wird gemeldet daß der ungewöhnlich früh eingetretene ſtarke Froſt,

der die Schifffahrt ſchon in den erſten Tagenrer ars
die geringe Anregung zu beſſeren Geſchäſten vernſchiete.

G. Schwetſchke'ſcher Verlag

des Novembers ſchloß

Die Han
delskriſis des vergangenen Jahres mit ihren in dieſes Jahr hinüber
wirkenden Folgen hat ein großes Mißtrauen der Geſchäſtsleute unter
einander hervorgerufen welches beengend auf den Verkehr einwirkt.
Wegen der mangelhaften Erndte ſind die Getreide Zufuhren zu den
Märkten nur ſehr klein, der Productenhandel hat daher nur einen ge
ringen Umfang, und nur das Fachsgeſchäft hat einige Regſamkeit be
halten. Es gewinnt den Anſchein

gehr nach Flachs geſteigert haben

daß die ſtarke Vermehrung der
Flachsſpinnereien, namentlich in Deutſchland und Oeſterreich den Be

Aus Elbing ſind die Mittheilun
gen ziemlich dieſelben und es iſt nur aus dem betreffenden Berichte
hervorzuheben daß das Getreide in dortiger Gegend oft von zu ge
ringer Qualität iſt um anders als zum Füttern verwendet werden
zu können.

ebenfalls über trägen und ſchleppenden Geſchäſtsverkehr.

chen Bedarfs und blieben größere ſpeculative Unternehmungen unbe
achtet. Das überſeeiſche Geſchäft, ſowie der Handel nach dem Orient
haben ſich noch nicht wieder erholt, und die von dieſen Richtungen
her eingehenden Beſtellungen ſind nicht belangreich genug um die

enſchleſiſchen. Tuchfabriken vollſtändig beſchäftigt zu ſehen. Auch der
Eiſen Producenten in Oberſchleſten fehlt es an Abſatz ihrer Producte.
Jn Folge deſſen ſind fertige neue Werke nicht in Betrieb und ein
Theil der bereits arbeitenden Werke in Stillſtand geſetzt worden.
Berichte aus der Provinz Sachſen laſſen ſich eines Weiteren über die

s Hiernach decken dieFabrikation und den Verkehr mit Zucker aus

Deshalb hat auch das ſonſt ſehr bedeutende Geſchäft mit
Oelkuchen erheblich abgenommen. Nur der Verkehr in Mehl hat
ſeine frühere Lebendigkeit behalten. Der Bericht aus Stettin klagt

Auch aus
Schleſien bringen die Berichte kein beſſeres Bild. Nah denſelben be
wegte ſich das Tuchgeſchäft noch in den engſten Grenzen des wirkli

großen Zucker Raſſtnerien nur den Bedarf der nächſten Zeit. Bei den
billigen Rohzuckerpreiſen erziclen die Melisfabriken und Raffſinerien
ziemlich anſehnlichen Gewinn. Die von einigen Fabriken aus Braun
kohle hergeſtellten Beleuchtungsſtoffe, als Paraffin, Photogen und So
laröl, beginnen ein bedeutender Verkehrs Artikel zu werden. Nament
lich hat ſich für das neueſte dieſer Producte, das ſchnell in Gunſt ge
kommene Solaröl, bereits ein für den Anfang ermuthigender Abſatz

nach dem Auslande organiſirt.
Die preußiſchen jüdiſchen Gemeinden haben auf ihre Bittſchrift

an den Prinz Regenten k. Hoh. in Betreff der Verwendung für den
Knaben Mortara die Antwort erhalten daß die königl. Regierung
auf diplomatiſchem Wege in dieſer Angelegenheit etwas zu thun au
ßer Stande ſei.

Der „Evangel. Kirchl. Anz. bringt unter den kirchlichen Auf
geboten in der Garniſonkirche auch das des türkiſchen Geſchäftsträzers

J



am hieſigen Hofe J Ariſtarcht, mit Fräulein v. Bonin, Tochter des
Kriegsminiſters v. Bonin.

Es iſt in den Blättern vielfach von einer beabſichtigten Umbil
dung des gegenwärtigen Landwehrſyſtems geſprochen. Es
hat, wie die „Elberf. Ztg. erfährt, allerdings ſeine Richtigkeit, daß
dieſer Gegenſtand zur Sprache gekommen iſt. Bei der tief eingrei
ſenden Ntur deſſelben in die verſchiedenſten Verhältniſſe der preußi
ſchen Bevölkerung und auf der andern Seite bei der außerordentlichen
Bedeutung deſſelben für die Wehrkraft Preußens möchte jedoch anzu
nehmen ſein, daß in der Sache in keiner Weiſe ſchon in naber Zeit
eine Entſchließung bevorſtehen werde, vielmehr die tief eingreifendſten
Erwägungen aus allen dabei in Betracht kommenden Geſichtspunkten
jeder Beſchlußfaſſung über den Gegenſtand vorangehen dürften ſo
bald et feſtſtehen wird, daß in der Sache nunmehr ein Schritt
u thun ſei.

Neulich haben wieder zwei Garde- Kavallerieregimenter
Einſchub von Linienregimentern erhalten, was früher zu den allerſel
tenſten Fällen gehörte. Außer der Auszeichnung für die betreffenden
Offiziere liegt in ſolchem Einſchub auch eine gewiſſe Ausgleichung der
Avancementsverhältniſſe, welche ſich im Gardekorps ungleich günſtiger
geſtalten als bei der Linie. So finden ſich z. B. bei der ganzen
Gardekavallerie nur zwei Rittmeiſter von mehr als fünfundzwanzig
jähriger Dienſtzeit, dagegen ſo ar vier Majore, welche eine ſolche
noch nicht erreicht haben während in jedem Linien Kavallerieregi
men mit einer Ausnahme mehrere Rittmeiſter von jenem Dienſt
alter ſich befinden, in einem ſogar ſämmtliche Eskadrons kommandeure.
Noch ungünſtiger ſtellt ſich das Avancementsverhältniß bei der Jnfan
terie heraus am ungünſtigſten bei der Linienartillerie.

Man ſchreibt der „Nate Ztg. aus Bielefeld vom geſtrigen
Hatum: Die Wahlmänner des Bezirks Wiedenbrück- Halle
Bielefeld waren heute zur Nach wahl an Stelle des Freiherrn
Georg von Vincke, der für Hagen angenommen, in Güters!oh ver
ſainmelt Der Gutsbeſitzer und Kaufmann Möller vom Kupfer
hammer bei Bielefeld welcher unſern Wahlkreis bereits in zwei Le
gislatur Perioden vertreten, aber im Jahre 1855 den Anſtrengungen
der Kandrärhe erlag, erhielt heute ſofort im erſten Wahlgange 212
Stimmen von 295. Die übrigen Stimmen zerſplitterten ſich auf
mehrere liberale Kandidaten einer kleinen ländlichen Fraktion bis auf
33, die dem Präſidenten v. Gerlach in Magdeburg zufielen.

Poſen, d. 21. Deckr. Geſtern wurden auf Veranlaſſung der
Staatsanwaltſchaft bei mehreren hieſigen Einwohnern gleichzeitig Haus
ſuchungen vorgenommen, in Folge deren auch Verhaftungen ſtattfan
den. So viel verlautet ſchreibt die Poſt Ztg.“ handelt es ſich um

ausl ife von Emigranten und Ueberl
in verbrecheriſcher Abſicht hier verbreitet wurden.

Vom Rhein, d. 17. Decbr. Ein Kandidat, der als Hülfs
geiſthicher in einer Gemeinde Rheinlands angeſtellt und zu dem Be
huf auf die von Sr. Maf. dem Könige unter dem 25. Novbr. 1855
genehmigte Verordnung über die gegenſeitige Zulaſſung der Luthera
ner und Reſormirten zum heiligen Abendmahle verpflichtet werden
ſollte verweigerte dieſe unter dem Vorgeben, daß er die betreffende
Beſtimmung nicht als eine gegenſeitige Berechtigung ſondern als ein
freies Uebereinkommen betrachte allein das Konſiſtorium zu Koblenz,
ſchreibt man der Voſſiſchen Zeitung
daß von dieſer Verpflichtung ſeine Anſtellung abhängig ſei, und hatte
die Gepugthuung, daß das betreffende Presbyterium ſich ganz mit ſei
nex Verfügung einverſtanden erklärte

Aus der bairiſchen Pfalz, d. 20. Hec. Die Bewegung
in der badiſchen Pfalz zu Gunſten der Erhaltung des neuen evange
ſchen Cuſtus hat auch dieſſeits einen Widerhall gefunden und eine
große Anzahl proteſtäntiſcher Männer auf den Kampfplatz gegen die
Beſtrebungen der kirchlichen Reaction, welche auch unſere Unonskirche
auf die einſeitigen Bekenntniſſe und Ordnungen früherer Jahrhunderte
zurlickführen möchte gerufen. Man erkannte auch bald, daß nur ein
traächtiges Vorgehen der Freunde der Union und des religiöſen Fort
ſchritts hier die beſte Waffe ſein werde, und der Erkenntniß folgte
raſch die That. Es traten am 14. Nov. Männer aus allen Staänden
zahlreich in Kaiſerslautern zuſammen und conſtituirten ſich zu einem
„Proteſtantiſchen Verein in der Pfalz“ durch einſtimmige
Annahme eines Statuts, welches folgende Beſtimmungen enthält
„DOer Proteſtantiſche Verein ſtellt ſich ganz auf den Boden der Ver
einigungsurkunde vom Jahre 1818 und hält an dem bei der Verei
nmigung hervorgehobenen Gründſatze feſt daß es zum innerſten und
heiligſten Weſen des Proteſtantismus gehört auf der Bahn wohlge
prüfter Wahrheit und echtreligiöſer Aufklärung mit ungeſtörter Glau
bensfreiheit mitthig voranzuſchreiten Hemnach will er dahin ent
ſchieden mitwirken, daß die Vereinigungsurkunde in dieſer Geltung
bleibe und die Zuſtände der vereinigten Kirche ſich dem angeführten
Grundſatze gemäß entwickeln

Karlsruhe, d. 18. December. Die nach den Beſchlüſſen der
letzten Generalſynode ausgearbeitete und ſchon im September v. J.
zum Vollzug genehmigte neue Gottesdienſt Ordnung (Agende)
hat ſeit einiger Zeit in verſchiedenen Theilen des Landes Aufregung
unter der proteſtantiſchen Bevölkerung hervorgerufen Es ſind Peti
tionen dafür und dagegen eingereicht worden und werden weitere
Schritte vorbereitet.
ten Verordnungen zu erſehen iſt die Frage bereits entſchieden und
hat der Großherzog beſchloſſen daß die einfache Form, das ſogen.
Minimum einzuführen ſei daß aber dabei keinerlei gwang geübt
werden dürfe vielmehr die Gefühle und Gewohnheiten der Gemeinden
gebührende Berückſichtigung finden ſollen, und daß da, wo nach vor

bedeutete dem Kandidaten,

Wie jedoch aus den betreffenden heute publicir

evolutionäre und kommuniſtiſche Flugblätter, die, von irgend eineme Wer e lege de e ewerchegoſets Wothetende

ausgegangener Belehrung gegen einzelne Beſtimmungen der neuen
Ordnung noch Bedenken obwalten geeignete Abänderungen zugeſtan
den werden oder auch die beanſtandeten Beſtimmungen vorerſt ausge
ſetzt bleiben ſollen.

Luxemburg, d. 20. December. Wie verlautet, hat in gehei
mer Sitzung die Kammer letzten Freitag in Bezug auf die Konkor
dats Vorlagen entſchieden die Regierung möge ſich beim heiligen
Vater dahin verwenden, daß er von ſeinem Entſchluſſe (das Konkor
dat nicht einer nachträglichen Gutheißung durch die Kammer zu unter
werfen) zurückkomme und denſelben verſichern von der Sorgfalt und
der Ehrfürcht, welche die luxemburgiſche Volksvertretung der katholi
ſchen Kirche gegenüber immer an den Tag gelegt babe und legen
werde. Jm Publikum ſchließt man daraus, das Konkordat ſei ad
calendas graecas vertagt. (Köln. 3.)Jtalien.

Mailand, d. 15. December. Verwichenen Sonnabend wurde
von Muthwilligen ein Attentat auf das militäriſche Verpflegungs-Ma-
gazin in Pavia unternommen. Man hatte das Thor deſſelben mit
Terpenthin beſtrichen und einen Graben rund herum ausgegraben. Jm
Augenblicke der Anzündung wurde die Wache das Unternehmen ge
wahr und dieſes durch herbeigeeilte Mannſchaft verhindert. Der
Wache und einem Unteroffiziere ſind zur Belohnung ihrer Wachſam

keit von der hieſigen Militär Behörde je fünfzig Gulden überſchickt

worden. g SDie „Opinione“ vom 19. Hec. läßt ſich von der lombardi
ſchen Grenze ſchreiben: „Geſtern wurde der Profeſſor der Thier
Arzneikunde Roſſt (nicht Emilio Briccio) in einer Straße von Pavia
erdolcht. Man glaubt, daß dieſer Mord keinen politiſchen Grund hat.
Auf den Mauern der Stadt lieſt man „„Tod dem Rathe Roſſi!
Es lebe Jtalien! Einheit und Brüberlichkeit! Jetzt iſt der Augen
blick, ſtark und einig zu ſein Unter den Studenten herrſcht große
Gährung. Man ſagt, in Brescia ſei ein Offizier mißhandelt wor
den, der ſich geweigert, ſeine Cigarre wegzuwerfen.“

Bericht über die Sitzung der Stadtverordneten
am 20. December.

Unter Vorſitz des Kaufmann Ja cob wurde verhandelt
1) In der Rathsbibltothek befindet ſich eine Anzahl Bücher welche theils als

Doubletten entbehrlich, theils aber veraltet und für die Zwecke der Bibliothek nicht
mehr brauchbar ſind. Der Magißrat hält deren ferneres Aufbewahren nicht mehr er
forderlich und beantragt zu genehmigen daß die qu. Bücher verkauft werden. Die
Verſammlung erklärt ſich mit dem Verkaufe einverſtanden.

2) Ueber die Vertbeilung der Jinſen von dem Schmidt ſchen Legate macht der
Magiſtrat folgende Vorſchläge. Es ſollen erhalten 60 Thlr. der Frauenverein für
Watſenpſlege, 60 Thlr. der Frauenverein für Armen und Krankenpflege 50 Thlr.
das Bürgerrettungs Jnſtitut, 60 Thlr. der Frauenverein für arme Wöch nen40 Thlr. der Bürgerunterſtüsungs Verein r. ver Verein gur von
Familienwohnungen 20 Thlr. die Jungfrauenſtiftung 20 Thlr. die Voigtelſche
Stiftung 20 Thlr. der Frauenverein für Taubſtumme, 20 Thlr. die Diakoniſſen An
Falt, in Summa 400 Thlr. Die Verſammlung genehmigte dieſe Vorſchläge

3) Der Fleiſchermeiſter Brauer, welcher 4 Morgen Freienfelder Acker in Pacht
hat und davon durchſchnittlich 13 Thlr. pro Morgen Pacht giebt, hat um Prolon
gation ſeines Contracts auf anderweite 6 Jahre gebeten Der Magiſtrat befüre
wo tet Genehmigung dieſes Geſuchs und die Verſammlung erklärt ſich mit der Pro
longation einverſtanden.

4) Die Communalſtraße nach dem Hafen i in einem ſehr üblen n und
muß durch eine Auſſchüttung von Knack wieder in fahrbaren Stand verſetzt werden.
on t n gtne des Magiſtrats werden die hierzu erforderlichen Koſten mit 90
Thlr. bewilligt.

5) Das Weißen der ſtädtiſchen Schulen hat um deshalb in dieſem Jahre 129
Thlr. 11 Sgr. 7 Pf. gekoſtet, weil daſſelbe im vorigen Jahre nur theilweiſe bewirkt
war. Da der Etat hierzu nur 100 Thir. auswirft ſo werden auf Antrag des Ma
gißrats die übrigen 29 Thlr. 11 Sgr. 9 Pf. nachträglich bewilligt.

6) An Stelle des verſtorbenen Bezüksvorſteher Brandt wird der Tuchmacher
meiſter Götze zum Bezirksvorſteher erwählt.

7) Zur Verpachtung eines der Stadt gehörigen Ackerplaus von 14 Morgen 10
C Ruthen hat öffentlicher Termin angeſtanden und iſt darin ein Gebot von 105 Thlr.
abgegeben für welches der Magiſtrat Ertheilung des Zuſchlags befürwortet. Die
Verſammlung kann jedoch da nicht einmal der vbieherige Pachtzins erlangt worden
den Zuſchlag nicht ertheilen und erſucht deshalb den Magiſtrat, einen neuen Termin
anzuberaumen.

8) An Stelle des wegen Unterſchlagungen ſeines Amts entſetzten Bezirksvorſteher
Nütze wird der Tiſchlermeiſter Weiland zum Bezirksvorſteber erwählt. e9) Auf die von der Stadt acquirirte Hausſtätte am Hospitalsplatze iſt im öffent

lichen Termine am 15. d. M. ein Gebot von 630 Thlr. abgegeben. Auf den Antrag
des Magiſtrats wird der Zuſchlag dem Meiſtbietenden Zimmermeiſter Helm ertheilt.

10) Das Comité zur Erbauung einer Eiſenbahn von Halle nach Haunsdorf in
der Lauſitz hat wegen Ausführung der Vermeſſunzs und Veranſchlagungsarbeiten mit
einem geeigneten Jngenteur Unterhandlungen angeknüpft, in Folge deren feſtgeſtellt
iſt, daß dieſe Arbeiten einen Koſtenaufwand von 4500 Thlr. erfordern werden. Da
bereits in den früheren Verhandlungen angenommen iſt. daß die hieſige Stadt den
fünften Theil dieſer Koſten zu übernehmen habe aber geglaubt wurde daß dieſer
Theil nur 600 Thlr. betragen würde, ſo beantragt der Magiſtrat die hiernach noch
ſehlenden 300 Tolr. zu bewilligen. Dieſe Bewilligung wird ertheilt.

Hierauf geſchloſſene Sitzung.

Verzeichniß oder in der Sitzung der Stadtverordneten
am 28. December d. J. zu verhandelnden Sachen

Anfang A Uhr.
Oeffentliche Sitzung

Bewilligung einer Mehrausgabe bei der Straßenbeleuchtung
2) Nachbewilligung für einen ausgeführten Reparaturbau. Etat
des Arbeitshauſes pro 1859. 4) Genehmigung eines Abkommens über
Lieferung von Pflaſterſteinen. 5) Wahl eines Deputirten in Hunde
ſteuer-Angelegenheiten. 6) Vorlage in Schulangelegenheiten. 7) An
ſchläge über Deffnung des Thors nach der Lehmbreite. 8) Bewilli
gung der Koſten für Ergänzung der Anpflanzungen.

Ge ſchloſſene Sitzung.
Wiederbeſetzung einer vacanten Sielle.

Der Vorſteher der Stadtverordneten
Jacob.



Marktberichte.
Magdeburg den 23. December. (Rach Wispeln.)

Weizen 57 64 Gerſte u 44Roggen 49 Hafer 2 34Kartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Drall. 25
Nordhauſen, den 22. December

ehe ein. eS Roggen cm 25 e 4Gerſte Ha h e 28Hafer Be l 7Rüböl pro Centner 17
Leinöl pro Centner 152

Berlin den 23. December.
Roggen loco 47 48 geford. Dechr. 47 bez.

Decbr. Jan. 47 bez. u. Br., 47 G. Jan
Febr. 47 bez. 47 Br. u. G. April Mai 48

bez. u. Bri, 48 G. Mat Junf 48 e hez. u. G.
48 Br.

i 209 bez. u. Br. 20
u Be 20 G.ſließt r geſtrigen Notiz
ung Spiritus im Laufe der

20 Br. 7 19 G.
G. un Jutte-

Börſe ſich SSrestan e De Spiritus pr. Eimer zu 80Hart be 80 t. Tralles S bez. u. G. Weizen e
52--101 gelber 50--92 Roggen 59-60

Hafer 29 45 1Gerſte 92 64
Weizen 54—60 bez. Frühf.Stettin d. 23. Decbr.

65. 67 da. Roggen 44 be Frühj 46 G. 46 da,
Mai Junt 46 Junt Juli 4 r Rüböl 14April Mat 142 da Spiritus 20 Decbr. 20 bez.

Früh 19 G. er SHamburg d 23. Deebr. n loco Kille, ab aus
wärts unverändert. Roggen loco ſtille, ab Dänemark feſt,
aber ruhig. Oel loco 287,, pr. Mai 28

London d. 22 Dechr. Das Geſchäft iſt im Allge
meinen ſehr gedrückt, der Getreidemarkt war faſt geſchäfts
los die Jufuhr mäßig

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 23. Dechr. Abends am Unterpegel 5 Fuß 7 Zoll,
am 24. Decbr. Morgens am Unterpegel 5 Fuß 9 Zoll

Saglfluß eisfrei.
Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

den 25. Decbr. am alten Pegel 42 Zoll unter 0,
n neuen Pegel 3 Fuß 7 Joll,

e SSSLASAAOaBekanntmachungen.
Gefunden

wurde allhier
eine Wagenwinde

2) ein ungegerbtes Kalbfell und
3) eine große Hopfenzüge mit Lumpen gefüllt.
Die ne Eigenthümer können

die qu. Gegenſtände binnen 4 Wochen gegen
Erſtattung der IJnſertions- Gebühren täglich im
Polizei Büreau in Empfang nehmen, widrigen
falls nach abgelaufener Friſt zu Gunſten der
Finder verfügt werden wird

Lauchſtädt den 23 Oerember 1858
Der Magiſtrat und
PolizeiVerwaltung.Gegen faſt augenblickliche Beſeiugehg 5 re bin ich

v S r. zu ſprechen.Dr. kieftrunr.

Ein blau gedruckter Frauen Man
tel wurde auf der Chauſſee nach Hohen-
thurm verloren. Gegen Belohnung ab
zugeben bei A. Berger in Hohenthurm

Kalender ſ. d. Jahr I889 in allen
Sorten und Gratulationskarten in gro
ßer Auswahl empfiehlt

Fr. Metzer in Löbejün
Verbotene Wege.

Die Fußwege an der Wanzlebener Feld
mark und an dem Koch ſchen Ackerplan auf
meinen Ackerplan ſind mit 15. Strafe verboten

Köchſtedt, den 20. Hechr. 1858.
Guſtav Albrecht.

Amtlicher Fonds und Geld Cours.
ß Berlin den 22. December.

Fonds Courſe, f. Hricke ſ Wers. H. Sriele Belr. er GeldKHreuß. Freiw. Anl. 4 1002 100 S. Anh. I. A. u. E. 118 117 hüring. Pr. Obl, 109 99
Staats Anleihen v do. Prioritäts g. do. l. Ser. a 1901650. 1852. 1854. e do. Ah 98 e. IV. Ser- Sie h 95
1655. 1957 101 100 in Hamburger 208. Gut. (Soſele d. Sde von 1866 42 101 100 e. Hrioritätss 102 do. (Ete) Prior. a
ds. von 1858 4 95 494 D. d. II. Emiſſ. 102 b. do. do.Staate Schuldſch. 847 84 SerPoted. Wage 1352 184 d. Vtieritäts

Prämten Anleihe do. Prior. h. 90 I. Emiſſionvon 1855 4 100 1162 e. do. t. G. Knel. EiſenbahnKur e u. Neumärt. g. de Lit. D. 98 Stamm KetienSchulderſchretb. s 83 Serlin Stettiner 109 108 Am Kterd. Rotterd. 4 74 78
d. Deichbr. e Hhl. v. Prior. D. Kiel llto nBerl. Sledt St S 100 en I. 889 m e hde 2 821 r. w. Eudwigeh. Bed. 4e t zu g e e g eerl. Kaufmſch. 102 1101 Göln Grefelder 70 Keuß. Weißenburg g. uPfandbrtefe e. Peloritats a Meglenburger 6377, be
Kur e Reumärk. 84 84 Cöln Mindener 143 Rordb. (Fr. Wilh. 59do do. c 93 d. Prior. Ob Oeßr. ſ. Dre n 169 168preußiſche 3 82 e. do. I. Emiſſ. s 1102 Zarskofe Selo f.
e e III.Poſenſche n s do. e. do. h 95 M Nordb. Fr. Wilh. s
e 88 e. IV. Emiſſion 858 S. Obl. J. Le Eldo. vent 89 agdeb. Halberg 198 do. Sb. v. Meuſe a S

Schleſiſche 85 Magdeh. Wittenbh O efßtr. frz. Staatsb. s 566
eß preußiſche ünſter Hammer Je r eo. 905 90 Miederſ Mark. 92 Bank Aetien 4 126Zentenbriefe. de Prioritätse s 92 92 Dangziger Privats. g. 665

Kur u. Reumärk. 4 94 93 ds. Conv. Prior. 92 Köntgsb. Privatb. 87
See e 92 do. do. II. Serie ſ. 290 agdeburger do. 871 86in 91 r u Serie s 102 r rc. 4 86reußiſche c 92 Riederſ weigh. 62 Serl. Hanvels-Geſ. g. 84ein u. Weßph. 94 29. n DiscontoCommanOberſchl. T. Am o. a807, e e s

eſſche vo Lis. B. 127 Preuß Hand. Geſ.Fr. Bl. Antheilſch. a ne 29. Prior. Iit. A. t. Bank Verein 80 849,
ne 18 d. do. Lt. B. s 799 ahr v. Etſenbbed. 80o e Kronen 95 9 4 vo do. Lt. D. 4 86 renk. Eiſenbahnſabtt i b e n S 762 70zen à 109 1008 b. do. Lt. F. S Gresl. Schw. Fr.Eiſenbahn Secrien. J Oppeln e Tarxnow. a II. Emiſſion 94
r s W. (St. bein Emiſſton g. vov Prioritätee 84 ds. Prior. I. Ser. S Z. III. GEm on 85de B. S 84 83 do. do. II. Ser hein Rahe 5658e I. Emiſſion d do. do. II. Ser. Ausland. Fonde.Jene Sheintſhe 22 31 Skaunſchw. Sant g. 108Prioritätss 42 77 76 So St. Prior. s Sremer Bank 102r Emiſſion do. Prior. »Obl. 4 e Koburger Kredith. e 80Serg.Märk. t do. v. Staat gar. DDäarmſtädter Bankdo in. a K. Er. Kr. Gladb. Deſſauer Credith. b 54Tee e e5 e z r S I e 4 t ge e r c S e v II. Sexrie c I e en 73 2e Sut u. 78 e re 87 86 s 8t n v r rddeutſche Bank aT do. M Ser. o de II. Emiſſton 98 94 Oeſterreich. Credit ſ 129 83

v m Se do. III. Emiſſion 4 92 92 Thüringer Ban?d. do. II S g, 4 4 g. 79 78Ser- Thüringer Weimar Sank 1100Aachen Maßtrichter 2742 a 41 gem, h a 27 gem. Bergiſch Märkiſche Lit. A. 767, à 769, gem. gOppeln Tarnowitz 54 54 n Le S rePrinz Wilhelm (Steele Vohw.) 65 à 65 gem.
Wilhelmsbahn (Coſel Oderberg) 48 49 gem. Heßerrtich. Franz. Gtaatsbahn Hproz. Prior. 275 Br. Oeſterr
Credit 128 5 128 bz. u. G

Die Stimmung war heute von Neuem günſtiger und die Courſe der Eiſenbahn Acten zum Theil etwas höher
Bank e und Credit Actien ebenfalls beſſer.

Bank Agtien.
etwas bz. u. G.
Minerva Bergwerks a Actien (6] 62 B.

Exiſtenz zu gründen, hierzu
Verſich

re das
ewinn verſicherten Perſonen

ſellſchaft.

ſonen welche geſonnen ſind ihren Familien auch nach

e vonerungen auf das Leben einzelner oder verbundener
nen zum Betrage von 100 bis 20,000 Thalern gegen Zahlung villige jſicherſte und einfachſte Mittel z c

Auslaändiſche Effekten geſucht preußiſche Fonds feſt.
Roſtocker [gf. pr. 118 G. Hamburger Vereinsv 4] 98 G.94 G. Luxemburger Bank (4] 90 G. Varmiß. Zettelbant [4] e eente Ckede

Sagren Gredit o Geſellſchaft ſ6] 98 B.

Hannoverſche Bank

92 bz. Genfer edlen 64Deſſaner Kont. Gas a Ketten iel 97 bz.

Berlntſche Kehens Berſchernngs Gſelſgafe
Die ſeit 22 Jahren beſtehende Berliniſche LebensVerſicherungs Geſellſchaft bietet den Per

dem eigenen Ableben eine ſorgenfreie

Perſo
und gewährt den bei ihr mit Anſpruch auf

zwei Drittel des reinen Gewinnes der Ge
Von der mit derſelben verbundenen Berliniſchen Renten und Kapitals Verſicherun Bant

werden Penſtons-, Nenten- und Kinder -UnterſtützungsVerſicherun en der
mannigfaltigſten Art übernommen

Nähere Auskunft wird im
ſämmtlichen Agenten derſelben

Artern: Kaufmann B. Bieber,
Bitterfeld Secretair J. F. Scheibe,
Delitzſch Kaufmann J. C. Tiemann,
Düben Kaufmann E. Jaehnichen ſun.,
Eckartsberga Kaufm. J. L. Schneider,

Jn
m

Eilenburg: Kaufm. Rudolph Jrmiſch
Eis eben Kaufm. Theod. Seehaußen,
Gerbſtedt: Kaufmann C. F. Sander
Gräfenhayn ichen Kaufmann Oskar

Ritter iHettſtedt? Kaufm. Rudolph Demelins
Lützen Sparkaſſenrendant Veltzig,

in

Bureau der Geſellſchaft Spandauer Brücke Nr. 8, ſowie von
ſämm bereitwilligſt ertheilt bei welchen auch Geſchäfts Pläne unent
geldlich entgegengenommen und Verſicherungs Antrage jederzeit angemeldet werden können.

Merſeburg: Kaufm. C. W. Klingebeil,
Mücheln: Secretair Nichter,
Naumburg Kaufmann H. C. Haber

meyer,
Nordhauſen Bürgermſtr. Goerſchner,
Querfurt Kaufm. Alb. Müller,
Sangerhauſen Kaufm. C. A. Horn,
Schmiedeberg: Auctions- Commiſſarius

F. C. Schmidt,
Weißenfels: Magiſtr.- Aſſeſſor Joſt,
Wettin Kaufm. Theodor Schreiber
Zeitz Kaufleute Brenner G. Borsdorſ.

Jm Namen der vorgenannten Herren Agentenz O. Minrenberg, Reg Aſſ. a. D. Haupt Agent.
Halle den 24. Oecember 1858



S

29
S Buckskin Hoſen 3* Thlr.

Es werden jetzt in el. Boencihefuns Aagazin,
elegante Kleidungsſtücke zu bedentend herab

I Caſtorin Rock v. 5 Thlr. I Düffel do. 6 Thlr., 1Buckskin 6 Thlr., I Doppel Düffel d Thlr.
S Lfeiner Tuch-Nock 5 Thlr., 1 Frack 5 Thlr., 1 Flauſch
L Angora 4 Thlr., doppelt wattirter Schlafrock v. 2 Thlr.,

Nheinländer und ſchwere Engl. Lederhoſen 1. Thlr. 20 Sgr.Z Weſten von 20 Sgr., Knaben Anzüge 2 Thlr.
S

D darf rechtzeitig einkauft, inde
Jch muß aber bemerken, daß zu dieſen villi

geſetzte Preiſen verkauft

gen Preiſen Jeder gut thut, wenn er ſeinen Be
m noch jetzt die Auswahl ſehr groß iſt.

Schmeerſtr.
e

u g. sſa

Thlr., I Käallmuck 3 Thlr.
I noblen Stepprock 3 Thlr uuvrlnvz u

Feinſten echten Jamgica-Num en de Folge
zeinſten friſchen Punſchertract n s a 20 Sgr.

zu 10 Sgr. 15 gr. 20 gr. 30 Se
Jungmeister Zeistng, Leipzigerſtr. 9l.

Mein Schnelle und Schönschreſb- Unterricht wird zu ſeder beliebigen
Stunde am Tage oder Abends ertheilt und lernt in 10 Lehrſtunden jeder noch ſo ſchlecht
Schreibende für nur gegen Garantie eine ſchöne Handſchrift
und bleibend ſchreiben

Curt n
Reſultate meiner Schüler liegen zur gefälligen Anſicht bei

geläuſig

Fern 9 H all E5
Echmeerſtraße.

Engliſcher Hof.

Gunder manempfiehlt ſein Lager von Damen Mänteln und Jacken, Kleiderſtoffe,
tücher, Suckskin, Weſtenoſfe und Herren

Umſchlage
Hals und Taſchentücher.
Schmeerſtraße.
Gndermanm.

Weintraube.
Sonnabend Sonntag und Montag, als

Den 2. u. Feiertage
Co neer t.Zur Aufführung kommt den Feiertag:

Muſikaliſche Nippſachen,
Potpourri von Berends.

Den 2. Fierkag:
Der Neuigkeits-Bote,
Potpourri von E. Stecker.

n 3 Feertag
Charivari ter Theil.(Schöne Seelen finden ſich), und

Erinnerung a. N. Wagners Tannhäuſer,
Fantaſte von Hanne.

E. John,Anfang Uhr t
Stadtmuſikdirector

Bad Wittekind.
Sonnabend Sonntag und Montag, als

den u. S. Feiertage
Oh C e t.Zur Aufführung kommt den 1. Felertag:

Potpourri a. d. Op
Nobert der Teufel, arr. von Gungl.

Den 2. Feiertage
Ernſt und Scherz,

e eS Den 3. Feiertage
Potpourri a. d. Op.

Der Freiſchütz, arr von Saupe.
Anfang 3 Uhr. E. John,

Stadtmuſikdirector

Crotha.
Hen S. Feiertag ladet zur Tanzmu

ſik freundlichſt ein Ed. Knoblauch.
Hennig in Giebichenſtein

Zum 2. Feiertag Tanzvergnügen.
Paſſendorſ. Zum zweiten Weih

nachtsfetertag Tanz, wozu ergebenſt

einladet Fiedler.C Wörmlitz xZum 2. Feiertag Tanſmuſtk bei gut ver
ſetztem Orcheſter vom Giebichenſteiner Hei
nickiſchen Muſikchor, wozu ergebenſt einladet

udleff.
Paſſendorf. Den len und ten Fern

tag Geſellſchaftstag und Tanz bei Hertzberg.

Theaternachricht.
Aus dem von der Direction bereits ange

kündigten Feſtprogramm erſ hen wir, daß auch
Die überall mit Beifall aufgenommene Zauber
poſſe „Aladin oder die Wunderlampe“

Märnnuerliedertafel.
Zum ten Weihnachtsfeiertage Abends 7 Uhr

Sovirée im Saale der Weintraube.
Eintrittskarten hierzu ſind in der Mützen

handlung von Hrn. Eundins große Klaus
ſtraße zu haben.

Die Mitglieder werden erſucht, ſich zu ver

Der Vorſtand.
Ficdt- Cheatet in Halle

Sonnabend den 25. Hecember Romes und
Julie große Oper in 4 Akten von Be

lin gr. Gagb Julie Fr. Grüſe
mann „Romeo als Gäſte.

Sonntag den es. December auf allgemeines
Verlan zen Eine Familie, Schauſpiel
ſe 5 Akten von Charlotte Birch Pfeif

e re u eMontag den 27. December zitm erſten Male
bei gänzlich aufgehobenem Abonnement mitvon Näder in Oresden, mit neuen De

eo rationen und Koßümen auf unſerer
Bühne in Scene gehen wird.

Freunden harmloſen Scherzes eine wahre Feſt
freude zu bereitem Comus.

Kuhblank in Böllberg.
Zum Feiertagen Tanzvergnügen

TrothaZum ken Feiertag Tanzvergnügen bei
F. Brömme.

Erſten Feiertag giebts Haſen und Ginſe
braten, Beefſteak mit Schmorkartöffelchen, Chriſt
wecke und Obſtkuchen bei

t Hie Direction
hat weder Koſten noch Mühe geſpart um den

neuen Decsrationen und neuem Coſtüm:
Aladin, oder Die Wunderlampe,

Zaubermährchen mit Muſik und Tanz in
3 Akten nach dem gleichnamigen Märchen
aus tauſend und einer Nacht von Räder,
Muſik von mehreren Komponiſten

Wunderlich.

WPotpour ri von Kopfſtät Mor e ee e h e ven ſo wegen Kränklichkeit des Beſtlzers ver

erden gaſſe Nr. 14am ten Feiertage Vormittags 10 Uhr ſtatt
findenden Probe pünktlich einzuſinden.

Den Zten Weihnas tsfeiertag, als
Montag den 27. December 1858

Pokal- und Inſtrumental Concert
des Handwerker-Bildungs Vereins

im Saale der Weintraube zu Giebichen
ſtein Abends 7 Uhr

Eoncertkarten à ſind beim KaufmannA. Lehmann im Bierkeller. Herrn Oscar Kluge hier zu bekommen.
Gebauer Schwerſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

r S2 25 Stück ſehr feine on

dres- Cigarren
Priedmann eLeipzigerſtr. I

Zu Bowlenofferire 1857 e Moſelweine à Fl.
10 ein gem. Ananas à Glas 15
25 45 An nasſaft à l 20Feine Punſch-Eſſenzen die Fl. von
ling Nldert, alle Poſt

Ein Gutrim Ouerfurter Kreiſe mit 115

kauft werden Näheres gr. Brauvausgaſſe
eine Tr. hoch rechts, von 12 2 Uhr.

Das nachtheilige Gerücht welches ſich über
die minorenne Amalie Böhme in Schlet
tau verbreitet hat, und welches ich nachgeſpro
chen habe, erkläre ich hiermit für unwahr

Ekardt aus Beuchlitz
Neumarktliedertafe

Den 2 Weihnachtetag Ball.
Eintrittskarten bei Hrn. Vogler Geiſt

ſtraße Nr. 55 Hrn. Nickelt, gr. Ulrichsſtr.
Nr. 39, und Hrn. Eberwein, Rathhaus

arm onie.
Den 26., am 2. Feiertag, gr. Soirée im

Bürgergarten.
Jm Gaſthof zum Mohr

in Giebichenß ein
findet den 2. und 3 Feiertag Tanzvergnü
gen ſtatt wozu ergebenſt einladet Laue.

(Eingeſandt.) Puck! Puck Märchen
Erzählungen, Gedichte zum Oeclamiren, Schnur
ren Rätkſel, Oenkübungen, Spile und ge
nial ausgeführte JAuſtratiönen bilden den Jn
halt. (Puck liegt aus in Mals in der
PWfeſferschen Buchhandlung

h

Familien Nachrichten.
Entbindungs Anzeige.

Heute früh wurde meine Frau, Auguſte
geb. Graef, von einem muntern Mädchen
leicht und glücklich entbund en.Halle, den 21 Oechr 1888

Hermann Ernſt.
Todes Anzeige.

Heute Mittag 11 Uhr verſchied ſanft un
ſer guter Gatte und Vater der Superintendent
Hr. heol. Ernſt Baeunmler

Eisleben, den 22. December 18588
Die Hinterbliebenen



Beilage zu Nr. 302 der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchke
Halle, Sonnabend den 25, December 1858.

Frankfurt a. M., d. 23. Decbr.
nach hat die Bundesverſammlung die Anträge der vereinig
ten Ausſchüſſe betreffs Holſtein- Lauenburgs angenommen.
Auch die Naſtatt- Frage iſt vorgekommen.
che Feri en.

neten gewählt worden.
Bei der am 23. December im vierten Aachener Wahdhlbezirk

(Stadt und Landkreis Aachen und Kreis Eupen) ſtattgefundenen
Nachwahl ſind an Stelle des Staatsminiſters v. Auerswald und Ober

welche in dieſem BezirkeTribunalsrath Blömer, beide in Berlin,
die Wahl abgelehnt haben, gewählt worden
Biſchof mit 275 von 523 Stimmen Gegenkandidat war der Tuch
fabrikant Franz Nelleſſen, mit 248 Stimmen;
Scrutinium, der Dr. med. Hahn mit 280 von 450 Stimmen Ge
genkandidaten waren der Ober Regierungsrath
der Fabrikant Schleicher.
e

Telegraphiſche Depeſche.

Deutſchland.
Jm dritten STrierſchen Wahlbezirk (Land Und Stadtkreis

Trier) iſt bei der am 21. December d. J. ſtattgefundenen Nachwahl
an Stelle des Staatsminiſters von Auerswald in Berlin, welcher in
dieſem Bezirke die Wahl abgelehnt hat, der Landgerichts- Rath Mül
ler in Krier mit 140 gegen 120 Stimmen, welche letztere dem Hüt
tenbeſitzer Carl v. Beulwitz zu Mariahütte zugefallen, zum Abgeord

Dem Vernehmen ronprias

gen n Goßmann a. Poſen.Dreiwöchentli
Stadt Türken

a. Dresden.

Leipzi

Goldner Böwe:

Stud. Röder a. B

Schwarz a. Berlin.

terfeld.

der Tuchfabrikant

o ldune W ele2) in einem dritten

oſſe a. Berlin.
Friedrichs m. Frau

von Solemacher und

Hr. Rent. v. SaliOnze a. Wien.
Opernſängerinnen a. Breslau.

9 ſPrb er W Hedersleben.
r. Jnſp. Hebbinghaus a. Magdeburg. Hr. Portepeefähnrich v.Wintzin gerode Knorr a. Potsdam. Bau er

Stud. Doumbe g. Hannover.

Barſekow a. Calbe, Probſt a. Stuttgart.

ſchen Verlage).

Frem enliſte.
Angekommene Fremde vom 23. bis 24, December.

Hr. Major a. D. v. Ziegler u. Hr. Baron v. Vincke a. Berlin.
Hr. Amtm. Degener a. Lodersleben. a. Benshauſen,Die Hrrn. Kaufl. n e

emann u. Gaab,Crü

Hr. Jngen. Wether

Hr. Gutsbeſ. er a. Kalbsrieth. Hr.
Die Hrrn. Kaufl. Gehler a. Berlin Herrmann

a. zig.
Goldaer Bing: Die Hrrn. Kaufl, Lange a. Hanau, Mulert g. Kaſſel, Köcher

a. Rheidt, Laaken a.
Lämmerhirt a. Hamburg. Hr. Rechtsanwalt Beringer m. Frau a. Coburg. Hr.
Rittergutsbeſ. v. Schierſtedt a. Memel. Hr. CanzleiDir. Keil a. Oppeln. Hr.
Fabrik. Bandermann a. Suhl. t

Hr. Jnſp. Winkler a. Fürth. Die Hrrn. Kaufl. Gerlach a.
Ruhla Köhler a. Gotha, Grunert a. Mannheim Koch a. Magdeburg
Rechtscand. Beck a. Heidelberg.

onn.
Stadt Hamburg Hr. Dr. phil. Anton a. Danzig. Die Hrru. Kaufl. Buche

ſter a. Magdeburg, Bärmann u. Stephant a. Frankfurt, Engel a. Zetpztg,

Annaberg, Krebs a. Magdeburg Meßmer a. Dresden,

Hr.
Hr. Kunſtgärtner Heinemann a. Bremen. Hr.

Hr. Berggeſchw. Freund a. Rohr. Die Hrrn- Fabrik.
Hr. Rechtsanwalt Schröder a. Bit

Hr. Rent, Auguſtin a. Eisleben.
Sohwarzer Er Hr, Kaufm. Schmidt a. Gr. Mülknitz. Hr. Geſchäftsmann

Reeg a. K.Brombach. Hr. Oekon. Rehbaum a. Bottendorf.
Hr. Werckmeiſter a. Görlitz. Die Hrrn. Kaufl. Lanzer a.

Usdrum, Döbel, Reinhardt, Bauer Schröder u. Schwarz a. Berlin Stedefeld
a. Potsdam Witzmann a. Aldenfeld, Hoffmann a. Bernburg.

Hagdeburger Bahnhof
Die Hrru. Kauſt. Leue a. Leipzig, Krebs a. Quedlinburg,

Hr. Baron v. Wurm a. Oſterode. Hr. Rent.

Bekanntmachungen.

Konkurs-Eroffnung u. Steckbrief
Königl. Kreisgericht zu Halle a/S.

I. Abtheilung
den 22. December 1858 Vormittags 12 Uhr.

Ueber das Vermögen der Handelsfrau Witt
we Emilie geb. Schütz hier iſt
der kaufmänniſche Konkurs eröffnet, und der
Tag der Zahlungseinſtellung auf den 16. De
cember 1858 feſtgeſetzt,

Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt
der Juſtizrath Fritſch hier beſtellt. Die Gläu
biger der Gemeinſchuldnerin werden aufgefor-
dert, in dem
auf den 5. Januar 1859 Vormittags 11 Uhr

vor dem Kommiſſar Herrn KreisgerichtsRath
Stecher im Terminszimmer Nr. 21 anbe-
raumten Termine ihre Erklärungen und Vor
ſchläge über die Beibehaltung dieſes Verwal
ters oder die Beſtellung eines andern einſtwei
lügen Verwalters abzugeben.

Allen welche von der Gemeinſchuldnerin
etwas an Geld, Papieren oder anderen Sa
chen in Beſitz oder Gewahrſam haben, oder
welche ihr etwas verſchulden, wird aufgegeben,
nichts an dieſelbe zu verabfolgen oder zu zah
len vielmehr von dem Beſitz der Gegenſtände
bis zum 1. Februar 1859 einſchließlich dem Ge
richt oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige
zu machen und Alles, mit Vorbehalt ihrer
etwanigen Rechte, ebendahin zur Konkursmaſſe
abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit den
ſelben gleichberechtigte Gläubiger der Gemein
ſchuldnerin haben von den in ihrem Beſitz be
findlichen Pfandſtücken nur Anzeige zu machen.

Zugleich werden alle Diejenigen welche an
die Maſſe Anſprüche als Konkursgläubiger ma
chen wollen hierdurch aufgefordert, ihre An
ſprüche, dieſelben mögen bereits rechtshängig
ſein oder nicht, mit dem dafür verlangten Vor
recht bis zum 29. Januar 1859 einſchließ
lich bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll anzu
melden und demnächſt zur Prüfung der ſämmt
lichen, innerhalb der gedachten Friſt angemelde-
ten Forderungen ſowie nach Befinden zur Be
ſtellung des definitiven Verwaltungsperſonals

auf den 23. Februar 1859 Vormittags 9 Uhr
vor dem Kommiſſar Herrn Kreisgerichts Rath
Stecher im Terminszimmer Nr. 21 zu er
ſcheinen.

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht,
hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen
beizufügen.

Jeder Gläubiger welcher nicht in unſerm
Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der
Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſi
gen Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns
berechtigten auswärtigen Bevollmächtigten be

gen welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt,
werden die Rechtsanwälte Wilke, Niemer,
Goedecke, Schede, Fiebiger, v. Bie
ren und Seeligmüller zu Sachwaltern vor
geſchlagen

Da die unten ſo gut als möglich ſignaliſirte
Gemeinſchuldnerin ſeit dem 16. d. Mts. ſich
heimlich von hier entfernt hat und ihr Aufent
halt bis ſetzt noch nicht ermittelt iſt, ſo wer
den alle Behörden erſucht, dieſelbe im Betre
tungsfalle zu verhaften und gegen Erſtattung
der Koſten uns zuführen zu laſſen, auch die
in ihrem Beſitze etwa befindliche Baarſchaft,
Werthpapiere, Documente und andere Effekten
in Beſchlag zu nehmen und an uns abzuliefern

Signalement:
Die Wagner iſt 42 Jahr alt von mitt

lerer hagerer Statur, blaſſem hageren Geſicht,
gebogener ſpitzer Naſe braunem weißmelirten
Haar defecten Zähnen, trägt wahrſcheinlich
einen ſchwarzen Tuchmantel. Die von der
Wagner mitgenommene neunjährige Toch
ter war kränklich.

In dem Konkurſe über das Vermögen des
Holzhändlers Chriſtian Auguſt Roſahl
zu Schiepzig iſt der Juſtizrath Schede zum
definitiven Verwalter ernannt worden

Halle a/S. am 17. December 1858.
Königl. Kreis-Gericht, I. Abtheilung

Frauen Verein

für Armen- und Krankenpflege.
An Weihnachtsgeſchenken gingen noch ein:
BDei Fr. Geh.R. Eiſelen: Von G. F. 1
W 15 J. 1 G. B. R. in K. 3F. G. J. 1 und 1 Ueberzug. Kfm. B.
12 Schreibebücher, 12 Tafeln, 12 Fibeln, Schie
ferſtiſte. Kfm. Th. 15 Tafeln, 6 Fibeln, Schie
ferſtifte. Kfm. Sch. 8 wollne Mützen, 2 Tü
cher, 6 Shawls, 13 Paar Kinderſtrümpfe, 2
Paar Handſchuh. H. P. G. 2 Röcke, 3 Paar
Beinkleider, 1 Shawl, 1 Paar Stiefeln. Frl.
v. F. 8 Kopfwärmer. Frl. v. B. 2 dgl.
K. B. 100 braune, 48 weiße Pfefferſcheiben,
12 Packet Pfefferkuchen, eine Partie Marzipan.

Bei Frl. Streiber: Von Fr. P. V. 5
8 Jacken, 4 Schürzen, 1 Kleid 1 Tuch, 12
Puppen. Fr. P. O. 15 1 Puppenſtube,
ein Paar Beinkleider, 1 Turnjacke. Ungen. 24
Leſebücher. Ungen, 3 Steckenpferde. A. W.
6 Paar Schuhe Frl. v. M. 4 Schürzen. Fr.
v. M. durch Fr. Dr. Heller 2 Schreibebücher,
2 Tücher. A. K. 1 Frl. M. 3 Schür
zen 2 Mützen. Fr. A. O. durch Fr. Rth.
Hertzberg 2 Paar Beinkleider, Kittel, 1 Weſte.
Ungen. 1 Mantel. H. B. 12 Puppen. Ungen.
1 Pack alte Sachen und Aepfel. Ungen. 15
Wecken, 1 Hüte Marzipan. Ungen, 3 Pfund
Lichte und 1 Partie Chriſtbaumlichte. H. S.

ſtellen und zu den Akten anzeigen. Denjeni 120 Pfefferſcheiben. K. 40 Wecken.

Bei Fr. Kreisr. Thümmel: Von Fr. v
K. 1 wollnes Jäckchen, 2 Schürzen, 1 Jaäck
chen, 4 kl. Kleider

Bei Rend. Runde: Von O. St. 1
3—g 1 H. 15 Tafeln und Schieferſtifte
H. F. 1 Partie getr. Sachen

Unſern innigen Dank allen freundlichen Ge
bern, ſie haben uns und den Kindern eine reiche

Freude bereitet. Der Vorſtand.
Das dem Herrn Dr. Düffer gehörige und

zu Giebichenſtein dicht beim Bade Wit
tekind gelegene Landhaus mit einem ſchönen
Park und 3 Morg. 8 Rth. Wieſe, welches
gegenwärtig Se. Excellenz der Herr General
Lieutenant von Berg miethsweiſe bewohnt,
ſoll auf
den 13. Januar k. J. Nachmittags 3 Uhr
in meinem Geſchäftszimmer meiſtbietend ver
kauft werden. Die Bedingungen ſind ſchon
vorher bei mir einzuſehen.

Halle den 23. December 1858,
Der Juſtiz Rath

Gödecke.

HausVerkauf.
Freitags den 31. Decbr. er. Nachm. 1 Uhr

ſoll das Gemeinde Hirtenhaus in Groitſch g/G.
in der Schenke daſelbſt öffentlich meiſtbietend
verkauft werden.

Groitſch a G., den 23. Decbr. 1858.
Der Ortsvorſtand.

Die Abfuhre von 40,000 Etnr. Coats von
der Eiſenbahn Station Staßfurt nach den
Gewerkſchaftlichen Hütten zu Leimbach und
Kupferhammer ſoll in einzelnen Partieen
an den Mindeſtfordernden verdungen werden,
und iſt Termin auf

Montag den 3. Januar Vormittags 11 Uhr
im Gaſthofe zur goldenen Sonne Zu

Hettſtedt Sanberaumt worden.
Unternehmungsluſtigen wird dies mit dem

Bemerken bekannt gemacht daß die Abfuhre
regelmäßig von Anfangs Januar bis Mitte No
vember Statt ſinden wird. S

Der Kohlenfactor
Beſchoren.

Bekanntmachung.
Wer Forderungen an den im Bade Teplitz

im November d. J. verſtorbenen Rentier Lam
bert Winkens hat, wird aufgefordert ſtch
bei dem Wagenfabrikanten Herrn Joſeph
Neufß in Berlin, Friedrichsſtraße Nr. 225,

zu melden. S
Ein Regenſchirm ſtehen geblieben bei

A. Müller, Klausthorſtraße 19.
Auf einem Rittergute wird ein Kutſcher

geſucht. Näheres bei Hrn. Gaſtwirth Mente,

„„goldene Kugel e



m
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Querfurt.

t

ff. Java, Menado und Mocea
Caffee, kaſtanienbraun und hell geröſtet
von feinſtem Geſchmack, immer friſch bei

W. Fürſtenberg Sohn.
Neufjahrs-Gratulagtionen in

mannigfaltiger Auswahl, ernſten u.
humoriſtiſchen Jnhalts, empfehle
billigſt. Rosenberg, kl. Steinſtr. A.

Möbelſuhrwerk iſt fortwährend zu ha
ben und ſtellt ſehr billige Preiſe Pfitzmann,
Tiſchlermeiſter, Strohhofſpitze Nr. 25 in
Halle a/S. Dieſe Woche Gelegenheit nach

Eine neu gebaute Böhmiſche Zille iſt zu
verkaufen am Ausladeplatz in Trotha

Wälh. Lehmann aus Torgau.

Extra alter echter Jamateg- Rum die Flaſche und 25
Feiner Jamgitca-NRum, 20 und 22
Feine Rum Sorten, a 17 15 12 und 10Arac de Goa, à
Mandarinen-Arge, à 1

Arac de Ratavia, à 22 20 und 15Feinſte Punſch Eſſenzen,
Feinſten Ananas-, Düſſeldorfer Wein-Punſch mit f. Ram und Arac,

Punſch Extraet aus Rum und Arac, 4 Flaſche 15 17 29

bei W. ürstenberg Sohn.Das Möbel-, Spiegel und PolſterwaarenMagazin
von

Scehurig G Sohàhe nen Kühlebrunnengaſſe am Markt zu Halle,
empfiehlt ſein Lager von auf's Reellſte in eigenen Werkſtätten gearbeiteten Möbeln aller Arten

zu den ſolideſten Preiſen.

Durch die Dampfanlage meiner nen erweiterten Maſchinenfabrik bin ich in den Stand geſetzt,
allen Anforderungen in Maſchinen, ſowie in anderen Guſt und Sehmiedearbeiten auf das So
lideſte und Pünktlichſte zu genügen, und bitte ich, mich bei vorkommendem Bedarf mit geneigten
Aufträgen zu beehren. Fran en Magehinenfabrik.Nanniſche Straße Nr. 16, früher Alter Markt Dr. 6.

S Hummisechuhe reparirt ſchnell mit Glas Guttapercha Hitt
ehbusehfess, große Brauhausgaſſe Nr. e.

Neues Oeſterreichiſches Anlehen
von A2 Millisnen Gulden vom Jahr 1858.

Hauptgewinne ſt. 250,000; 200,000; 150,0060; ſ. 40,000
Niedrigſter Gewinn fl. 120.

Nächſte Ziehung am

S Originalloſe zum Tagescours. aNach der Ziehung nehmen wir ſolche mit einem Nachlaß von Thlr. s per Stück zu e
rück Verlooſungsplan gratis und portofrei z ebenſo die Ziehungsliſte nach

Morée Sttebel Sohne Bankiers,
obiger Ziehung

NB. Bet Aufträgen bis zu W. I kann der Betrag auch durch Poßvorſchuß erhoben werden.

Hrönner's Fleckenwaſſer,
namentlich zum Waſchen der
Glacé Handſchuhe in Gläſern

a 6 und 2 und in
Weinflaſchen à tSe bei Carl arme

Neunhäuſer Nr. 5.
S gur Kranke und Leidende,

die vaſche und ſichere Hülfe ſuchen,
wie auch für jede Familie

Hie allgemein anerkannte Brochüre (des

3. Jannar 1859.

in Frankfurt a. M.
Geſundheitsſohlen (Gichtsohlen), Dr. Le Kol, Oberſanitätsrath, Leibarzt c.

in n De zu mine die e Fuß an de e und warm erhalten aengſten Damenſchuhen zu benutzen ſind, verkauft für Halle und Umgegend zu Fabri preiſen tper Paar 6 Paar 18 Herr E. Zörner, Kürſchnermeiſter, gr. Ulrichsſtr. 10. en ehe Gecht,
Frankfurt a O. im Decbr. 1858.

Die einzig wahre Naturh ilkraft, oder raſch
und ſicher zu erlangende Hülfe für innere und

beſonders gegen

Scro
Rob. von Stephani. heln, Flechten, Nerbenleiden, Waſſerſucht, Aus

Bandagen für Brüche, Maſtdarm und Muttervorfall bei r. Langs, Sebrung zc.“ bin ich gern bereit, Allen, die ſich

Uenjahrs-Gratnlations-Karten,
das Neueſte und Feinſte, ſo wie Humori
ſtiſche und Witzkarten, desgl. Atrap-
pen mit Gratulationen in größter Aus
wahl empfiehlt zur geneigten Abnahme

W. Messe, Schmeerſtr. 36.

Die3lluſtrirte Volkszeitung,
wöchentl. 11 Bogen m. vielen Jlluſtrationen
vierteljährl. nur 15 iſt überall mit gro
ßem Beifall aufgenommen, indem ſie, ein
wahres Familienblatt, über alles wirklich
Wichtige und Jntereſſante berichtet.

den in allen Buchhandlungen und Poſtämtern
angenommen.

eſtellungen auf das J. Quart. 1859 wer

raneoo an mich wenden wollen unent
geltlich zu überſenden.
Guſtav Germann in Braunſchweig

Schwere Bullen kauft
Salzmünde.

6000 Thaler
auf einem hieſigen Grundſtück, deſſen Gebäude
mit über 7000 gegen Feuer verſichert ſind,
zur erſten Hypothek mit 4 eingetragen, wer

h e r S e e Tyierarztahler, zum 1. Jan. oder 1. Apri eLermn Leſtgt. Echten Düſſeldorfer PunſchSyrup
Gefällige Offerten, von denen durchaus kein in u. Flaſchen von Joh. Adam Roe

weiterer Gebrauch gemacht werden ſoll, beliebe der in Oüſſeldorf, echten Maraschinso
man mit der Aufſchrift B. e 6000 poste di Jara, Ananas Apfelſinen und
réstante Halle niederzulegen. e re e e c feinſtem Arac und friſchen Früchten bereitet, Grog9000, 4 5000, 2500, 1500, 450, 300 eund 200 Thlr. ſind ſofort auszuleihen durch Sonne rn
den Actuar Dancker, Schmeerſtraße 12. ognae, 5 eCarl rodkorb.2700 Thlr. vorzüglich gute Hypothek und F S5 Zinſen, werden ſofort zu eediren geſucht. berger Wein bie e
Zu erfragen bei Ed. Stückrath in der Ex ßen Neck arWein, die Flaſche e

Villaret,

pedition dieſer Zeitung.

Offerte. Einem tüchtigen Täſchner, wel
cher in Fertigung der Mode- Artikel geübt und
ein Vermögen von 6 bis 800 beſitzt, kann

Expedition der Jlluſtr. Volkszeitung
in Naumburg a/S.

Für Muſtker.

(in Ankern und Eimern etwas billiger), em
pfing ich wieder neue Sendung, welche ich wie
mein Lager von franzöſiſchen und Rhein
ländiſchen Tiſchweinen, die Flaſche zu

Geſucht wird 1 tüchtiger erſter Geiger, desgl.
1 zweiter, 1 Celleiſt, 1 Baſſiſt, I Flötiſt, 1
SoloClarinettiſt, 1 Horniſt, 1 Pauker zugleich
aber auch kleiner Trommler, bis zum 1. Fe
bruar bei dem künftigen Stadtmuſikchor in
Gera.

Hierauf Reflektirende wollen ſich baldigſt an
Unterzeichneten e oder brieflich wenden.
Muſikdireckor V. Herfurth in Leipzig,

Naundörfchen Nr. 5.
Bekanntmachung.

Wegen eingetretenen Todesfalles des Beſitzers
iſt eine ſeit 55 Jahren beſtehende mit dem be
ſten Erfolge betriebene umfangreiche „Stahl,
Eiſen u. Kurze waaren Handlung
in einer durch alle Zweige der Induſtrie und Schiff
fahrt belebten bedeutenden Kreisſtadt zu verpach
ten und unter den vortheilhafteſten Bedingun
gen mit dem vorhandenen wohl aſſortirten Waa
renlager ſofort zu übernehmen.

Nähere Auskunft ertheilt Ed. Stückrath
in der Expedition dieſer Zeitung.

eine ſehr vortheilhafte, ſelbſtſtändige Stellung 10, 12 15 und 20 Deſſertweinen
in einer Anſtalt überwieſen werden. A. Lü- und Champagner als preiswerth empfehle
Heritz in Leipzig kl. Fleiſcherg. 23. Briefe Carl rodkorb.
franco z c V Gummiſchuhe reparirt ſchnell beiEin gr. Laden mit u. ohne Logis iſt zu ver Garantie J. Oeſſner, kl. Märkerſtr. Nr. 10.
mietben 1 April zu e n n Die beſten und ſeifheſten vanſſhen Maſz

Ein wegen ſeiner höchſt vortheilhaften Lage honbons von bekannter Güte gegen Huſten,allgemein renommirter, und durch bedeutende feinſte Chocoladen und Ehocoladenpul-

Frequenz als Zuſammenkunft der Poſten und ver, vorzüglich ſchön empfiehltr e ſurf e e n E. L. Helm, gr. Steinſtraße
breit bekannter Gaſthof (im Orte der alleinige) Wiſt eingetretener Familien Verhältniſſe halber zu Blaſebälge empfiehlt Gothſch, Klausthor.

verkaufen. Zur Uebernahme ſind 4 5000 Kammborſten und gute Schweins-
erforderlich. Die Adreſſe wird auf frankirte hagre kauft und bezahlt zum reellſten Preiſe
Anfragen von Ed. Stückrath in der Expe G. Foeſe, Marktplatz
dition dieſer Zeitung mitgetheilt Dietrich, Bandagiſt, Leipzigerſtraße Nr. 6,

Für mein Bank und Lotterie Geſchäft wün dem „goldnen Löwen““ gegenüber empfiehlt
ſche ich zu Neujahr einen mit e 857 ſein Lager zweckmäßiger Bandagen.
kenntniſſen verſelenen junger Mann al 2ehr Ein verheiratheter Gärtner wird unter gün
ling zu engagiren. S. F. Lehmann. ſigen Bedingungen geſucht von Hr. Runde
Blaſebaälge in allen Größen bei gr. Lange. am Neu Ragoczi bei Oblau.

GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerel in Halle
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